
Besprechunge‘n
Der Mensch Vor Gott rika, sondern der ZAaNzZeEN Kulturzerfali

lebenden westlichen Welt eıgen S1IN!' UndChristliche Besinnung. Kıne religiöse Haus- noch etwas acht das Buch edeutsam : WwIrbibliothek. Herausgegeben VO: erleben eine Renaissance der PsychoanalyseGuardini, Heinric Kahlefeld, Fe- in eCcuen Formen. Eine oft areligiöse Seelen-lix Messerschmid. Würzburg, Werkbund-
Verlag. Band 163 5.; kart 3.90;

heilkunde un angewandte Psychologie, iın€e
der Religion entiremdete, säkularisierte SER-Band 5i, geb 4.20; Band 1306 D lenbetreuung droht uch bei uUNns /Axx großenkart. 4,.20 Mode und Z Ersatz tür christliche Scel-Die dre  1 ersten Bändchen der Sammlung werden. Es begibt S1C. da eLwAas„Christliche Besinnung“‘ S1N: iıne wahre I \ Ahnliches WIE ın der Fxistentialphilosophie.lıg1öse Hausbibliothek. Jeder Artikel ıst VO)  Z Diese nahm nach dem ersten Weltkrieg ihrengroßer Dichte un! Gedrängtheit, bringt e1nN€ Weg VO  — Deutschland iIns Ausland und kehrteFülle VO Gedanken, Anregungen, Werk- ach dem zweiıten Weltkrieg in der Sartre-materı1al, die Daseinsdeutung geben, ber schen Form uns zurück. Nordamerika ıstuch manche €Uu£€ Erkenntnis un! 1e.  ‚ pCT- heute einer der bedeutendsten Übungsplätzesönliche religiöse Bereicherung. Mag 6s sich

1U e1in PAaQar Aufsätze herauszugrei-
für praktische Psychologie, un: die begon-
NeEN€E Amerikanisierung UNsSCIeEr Länder för-fen die Autsätze „Liere un: Pfilan- dert eine ähnliche Entwicklung bei uNns,. InWDE LTE PE E NN DA

V  — ın der Heiligen Schrift‘‘ VO  — Hans Hilger FKulton Sheen hören WIT 19858 das ‚„‚anderehandeln der die „Bedeutung der Psal- Amerika‘“‘, das VO: Glauben her die seeli-
INnen 1m christlichen Dasein“‘ VO:  — omano0 schen Fragen Un Rätsel der Neuzeit auf-Guardini, die „Vatergüte Gottes‘® VO  - nımmt Uun: durchleuchtet un! den WegW alter Dirks der ‚„„Sterbenskunst — ZUIN Frieden der Seele weist.Lebenskunst“‘ OM Kugen Walter, immer sind Friedrich Klenk

Aussagen ber ott für den Menschen
oder er den Menschen VO  ‚am} (Gott her, VOELI- Augustinus, Der (rottesstaat. In eutscherkündete Theologie, Un helfen dem Men- Sprache und mıiıt einer Kınführung VO
schen VO heute sıch 1mm Leben zurechtzufin-
den und dieses Cr W:*  Ne Leben christlich

C.J.Perl. und IL Band (446 un 494
Salzburg 1951 un 1952, tto Mü_ller. Jeder

sehen un christlich gestalten. Band ın Gln
Wiır Ireuen uns über jedes eu«e Bändchen arl Johann Perl ıst als Augustinusüber-dieser Sammlung unı empfehlen allen, die setzer zein Unbekannter. Erinnert se1 1Ur

noch otiten sind für das relig1öse Wort. Wir die ım Verlag WFerdinand Schöningh, Pader-
glauben auch, dafßs diese Beiträge geelgnet born erschienenen Übertragungen, unter
S1N: die Verkündigung des Waortes Gottes denen die der ‚„„‚Bekenntnisse‘‘ einen beson-
auft der Kanzel unı 1M Vortrag Iruchtbar deren Rang einnıimmt.
bereichern können. Waolf Die bisher vorliegenden wel Bände des

‚„„‚Gottesstaates“‘‘ (I1.—ÄV. Buch) zeigen nebst
Friede ohne F ragezeichen.‘ Von Fulton
Sheen Ins Deutsche übersetzt VO KFranz

einer Kinführung ufs NeEU€e die Sor
falt seiner Arbeit. Hat ulls Joseph Fischer

Schmal (334 &} Regensburg 1951 Friedrich VOL einigen Jahren ıne wertvolle TLextaus-
Pustet. art. Dl 0.50 Gln DA 11.50 ahl aus diesem vielleicht reifsten Werk

1er wird e1InNnes der erfolgreichsten Werke
des berühmten amerikanischen Rundfunk-

Augustins geboten, WAasSch hier der tto-
Müller-Verlag und der Übersetzer ıne unSc-redners und Schriftstellers, des jetzıgen ka- kürzte Ausgabe. Wir begrüßen 16e8. Sicher

tholischen Weihbischo{fs VO.  m New York, dem ist Augustins Geschichtsdeutung unNs Heuti-
leutschen Leser zugänglich gemacht. SCH nicht in allen Teilen gleicherweise ein-

Die Problemstellung berührt uns KEuro- sichtig, ber die (sesamtlinie spricht doch
päer bisweilen zunächst twas VO:|  — tern her. geradezu modern
Sie kommt ja auch aus einem Lande. WO die Jede geschichtliche Katastrophe führt
Krise des Menschen noch Jange nicht jene tiefere Geister dazu, über Ursprung un:
Abgründe aufgerissen hat, W16 1m erschüt- Zael der Geschichte überhaupt nachzuden-
terten und ermatteten Kuropa. Im vorlie- ken, die Ursachen des Verhängnisses, die
genden Buch finden WIT eine ausführliche verantwortlichen Kräfte der bisherigen Ent-
Auseinandersetzung miıt der Psychoanalyse wicklung aufzudecken nd die ew1gen Werte
Freuds un seiner materijalistischen ach- der Menschheit 1Ne  P ins Blickfeld rücken.
Tolger. Freud bedeutete In der europäischen Augustins Geschichtstheologie un -philoso-Geistesgeschichte eigentlich bereits Vergan- phie entzündet S1C. Zerfall des altrömi1-
genheit. 1 rotzdem ist die Übersetzung VOIL schen Reiches und beleuchtet iıhn Von den
.„„Friede ohne Fragezeichen‘‘ wertvoll. Denn Höhen des christlichen Glaubens un einer
Sheen dringt bis 1n jene Bezirke des i diesem Glauben verpflichteten VWeisheit her.
dernen Seelenlebens die nicht NUr Ame- Der göttliche Weltplan flammt als Zeichen
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_ Besprechungen
des Gerichtes und als Bürge der Zukunft schen Realien die Grundlage jeder höheren
über der Wetternacht der sterbenden An- Deutung bilden muß Sonst ist die efahr
tike Diese Geschichtsmetaphysik kann uch subjektiver Pneumatologie unvermeildlich

Geschlecht Lehre un: W eisun Überflüssig S|  > die Ausstattung
geben Klenk 5.J des Werkes Druck Bildern un: Karten

dem Verlag alle Ehre macht
Hr SchierseBıbel-Lezxzikon. Herausgegeben VoIl Herbert

Professor der alttestamentlichenHaag,
Kxegese (Luzern), Verbindung MIIt Va  - Mensch und ott Frömmigkeit 1177 Ethos
den Born un zahlreichen Fachgelehrten der deutschen stik Von Steinbü-
Benziger Verlag Einsiedeln, Zürich öln chel \  LO S, Düsseldorf 1952 Patmos-Ver-
1952 Lieferung 196 Spalten, Lexikon- Jag. Geb DN
Format C Lieferung 192 Spalten, In siebzehn allgemeinverständlichen Vor-
} Lieferung 0 lesungen wird hier die Gotteslehre der

Es wär e 11 äußerst glücklicher Gedanke, stiker un! TE Auffassung VO christlichen
das während des Krieges Halland erschie- Leben dargestellt Meister Eckehart WIT':!  d be-
NneNe€eE „Bijbelsch Woordenboek‘“‘ ZUTC Grund- sonders eingehend behandelt Der Verfasser
Jage deutschen Bibel-Lexikons sieht Kckeharts geschichtliche Bedeutung

nehmen Auf diese W eise WIT:" moß- WEN1ISET SCLILLCLI Gotteslehre als
Ethik, der S1C. C111 christlicher Persona-lich SC. das SAaNZEC Werk der erstaunlich

kurzen ®  ıt VO: Jahren Tertigzustellen lismus ankündigt „Wenn den £semel-
Trotzdem kan das vorliegende Lexikon ster Eckehart mıiıt all hohen Spekula-
nıcht eintach als blolße Übersetzungsarbeit tiıonen VErSESSCH, den Lebemeister sollten
bezeichnet werden Kın 'e1l der Beiträge WIT nicht vergessen.““ S DB  I
wurde ViO! den holländischen Autoren für Brunner
die deutsche Ausgabe N6  c geliefert viele
andere hat Prof Haag überarbeitet un! au t Die Geburt des (7eWILSSCNS Die Entwicklung
den neuesten Stand der Forschung gebracht des moralischen erhaltens kulturge-

e1MN auf weiıte Strecken hin selbständi- schichtlichen Verlaut Alt ptens Von
U ©! Werk entstanden für das der Heranus- Breasted. (416 S Zürich 1950 VLOr-
geber die alleinige un: volle Verantwortung garten-Verlag,
übernimmt ist durch 8C1116 Veröffentlichungen

Wenn dem Artikel Divino afflante ägyptischer Urkunden der Fachwelt wohl
Spiritu" (Sp 330) gesagt WIT:‘  d Pius X14 bekannt. In dem vorliegenden Werk. ze1g ©
habe miıt SEC1INET Enzyklika ‚C1NC NEUC Ära W: die Ägypter 1 aut der Geschichte sich
katholischer Bibelforschung eröffnet S&  v IsSt der verschiedenen sittlichen rpflichtungen
das Haagsche Lexikon selbst C111 höchst — ausdrücklich bewufst wurden In allem, wäs
freulicher Beweis tür die Berechtigung die- das Urkundliche un: Tatsächliche betrifft

Urteils. Hier spur gottlob nıchts kann 1113  — iıhm tolgen, uch ınter-
mehr VO. ängstlichen un: VeILr- dessen (die amerikanische Aus a be ist 19353
krampften Defensivhaltung, die bısher le1i- erschienen) 1 Einzelheiten die orschung-
der IU oft 11SCTE katholische Bibelwis- derer Meinung ist Leider sucht aber miıt
senschaft kennzeichnete. Bei aller Hilfe der ägyptischen Geschichte SC111 evolu-
och gebotenen Vorsicht un! uch sachlich tionistisches Fortschrittsdogma beweisen,
notwendigen Zurückhaltung macht der Her- w äas besonders der Einleitung un!
ausgeber aus positiv kritischen Kin- Nachwort SO W 16 Bemühen, der alttesta-

terarischen Problemen des keinen ehl
stellung gegenüber den historischen un H- mentlichen Offenbarung jede Ursprünglich-

keit abzustreiten hervortritt abei gerä
Man lese Artikel bel Aj Alter der Ur- ohne merken, i Widerspruch mıt den
väter, Daniel Dina, Deuteronomium VO:| iım angeführten Tatsachen. weıst

erkennen, WIC hier mulg un enNt- schon die Tste schriftliche Urkunde der
schieden den atsachen Rechnung Menschheit 16 klare Unterscheidung -
wird Kein Wunder, w£eNnn die weıteren Lie- schen Gut un Bös au t dennoch hatte der
ferungen allenthalben mıiıt größster Spannung Mensch ach 11€6€ solche vorher N1ıC.  ht SC-
erwartet werden kannt. Kıs fehlt die Erkenntnis, Sittlich-

Verschiedentlich ist bereits vorliegen- keit vorhanden SC1MN kann, hne ausdrück-
den Besprechungen bemängelt worden, da{f ich oormuliert und Sar schriftlich nieder-
die bibel--theologische Auswertung jel gelegt SE1IN Brunner
kurz komme. Dazu ist ohl SCNnh, dafß
nicht der Absıcht des Herausgebers lag,

W örter-e 11 ausgesprochen theologisches Aus Politik und Gesellschaft
buch der Heiligen Schrift schaftfen. Das
augenblickliche vorherrschende Interesse für Dom Pentagon Ar Politik. Dwight Eisen-
die theologische Schriftauslegung darf howers Weg Vıon Kevın Me Cann. (Z
schliefßßlich uch nicht ”  9 da{fß die D6- miıt Aufnahmen. Verlag der Frankiurter
NAU und zuverlässige Kenntnis der hıbli- Hefte 1952 Ln 1 ‘9
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